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Der deutsche Militäretat beträgt jedes Jahr etwa 38 Milliarden
Euro – 2017 kostete die Bundeswehr die Steuerzahlerinnen
und -zahler jede Sekunde 1.173,42 Euro. 
In den kommenden Jahren soll die Bundeswehr nach dem 
Willen von Verteidigungsministerin Ursula von der Leyen 
12 Milliarden Euro mehr zum Kauf von Waffen bekommen. 
Es sollen neue Es sollen neue Panzer, Schiffe, ein neuer Kampłet und 
bewaffnungsfähige Drohnen angeschaŏ werden. Allein ein 
neuer „Puma“-Schützenpanzer, welcher auch an manchen 
„Tag der Bundeswehr“-Standorten ausgestellt ist, kostet 14 
Millionen Euro.
Was könnte man mit dem ganzen Geld nicht alles sinnvolleres
machen? Schulen sind marode, es fehlt an KiTa-Plätzen und
Armut nimArmut nimmt in Deutschland zu. Dabei wird das Land - auch
auf absehbare Zeit - nicht ernsthaŌ militärisch bedroht. Selbst
Russland hat seine Militärausgaben 2017 laut dem Friedens-
forschungsinsƟtut SIPRI deutlich gekürzt.
Auch Deutschland muss am Militär sparen: Mehr Geld für
Menschen - staƩ gegen sie. Abrüstung staƩ Sozialabbau! In der
Zeit, in der Sie diesen Text gelesen haben, hat die Bundeswehr
eetwa 88.000 Euro an Steuergeldern verfeuert.

V.i.S.d.P.: DFG-VK Bundesverband, Werastraße 10, 70182 StuƩgart


